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Beeindruckende Jugendarbeit bei der Hebelmusik
Silke Zimmermann führte souverän durch die Jahreshauptversammlung
Hausen.- Mehrere He-
belmusiker mussten am 
Freitagabend ungewollt 
der Generalversamm-
lung im Pavillon fern-
bleiben. Der Grippevirus 
hatte zugeschlagen, 
von dem selbst die Vor-
sitzende Sandra Boos 
und Dirigent Jean-Chris-
tophe Naas nicht ver-
schont blieben. So 
musste die stellvertre-
tende Vorsitzende Silke 
Zimmermann erstmals 
alleine durch die Ver-
anstaltung führen und 
meisterte ihre Aufgabe 
ausgezeichnet.
Nach dem Marsch „Aro-
sa“, geleitet von Stefan 
Gorenflo, hieß Silke 
Zimmermann die Musikanten, Ehrenmitglieder und Gäste herzlich willkommen und freute sich, 
dass die beiden Konzerte im vergangenen Jahr unter den Themen „Unsere Erde“ und „Zirkus“ 
beim Publikum bestens angekommen waren. Erfolgreich war auch das vom Wetterglück be-
günstigte Oldtimer- und Schleppertreffen mit über 250 Fahrzeugen. Ihr Dank galt den Mitwir-
kenden, dem Dirigenten, den Ausbildern der Jungmannschaft, den Vorstandsmitgliedern, dem 
Gemeinderat für die finanzielle Unterstützung der Jugendarbeit, der Verwaltung, dem Bauhof 
und den zahlreichen Helfern vor und hinter den Kulissen. Bei den Veranstaltungen. 
Präsident Martin Bühler verlas den Jahresbericht der verhinderten Vorsitzenden Sandra Boos 
und vermeldete den aktuellen Mitgliederstand von 356 Personen, 66 Aktiven, darunter 14 Eh-
renmitglieder und 30 Zöglinge. 21 mal trat die Hebelmusik an die Öffentlichkeit bei sechs eige-
nen Veranstaltungen, fünf für die Gemeinde und Kirche, bei zwei Ständchen und achtmal bei 
örtlichen Vereinen und Besuchen von Nachbarvereinen. Neben den beiden eigenen Konzerten 
waren das „Husemer Fescht“ aus Anlass des 50-jäjrigen Bestehens der Partnerschaft mit der 
Gemeinde Hausen im Aargau und das Doppelkonzert mit der Stadtmusik Lörrach im Rosenfel-
spark die Highlights des Jahres.
Dem Protokollbericht von Birgit Denner war zusätzlich zu entnehmen, dass die Hebelmusik ein 
Frühschoppenkonzert für die Freiwillige Feuerwehr Hausen gegeben , das Projekt „Musik im 
Park“ initiiert  und ein Ausflug nach Schwetzingen mit Platzkonzert zum Todestag von Johann 
Peter Hebel mit Besuchen in Heidelberg und Sinsheim verbunden hatte. 
Jugendvertreterin Lena Fechtig war voll des Lobes über die 30 Zöglinge, die bei der Hebelmu-
sik an allen Instrumenten ausgebildet werden. Beim Verein wird die Jugendausbildung gro0 ge-
schrieben und mit Spaß- und Lernfaktoren angereichert und die Jungmusiker ins Vereinsleben 
bei Auftritten der Aktiven in Konzerten einbezogen. Der Werbetag im Mai und die Aufführung 
eines Krippenspiels konnten sich sehen lassen. Die Querflötenspielerinnen Evi Denner, Anna 
Francis-Brunner und Charlotte Herzog errangen das Junior-Abzeichen, bestens von Hans Stie-
geler vorbereitet, und Trompeter Valentin Lais erhielt das Abzeichen in Bronze des Aleman-
nischen  Musikverbandes. Gedankt wurde den beiden musikalischen Leitern Heiko Bieri und 
Jean-Christophe Naas, die für Lara Kropf übernommen hatten.

Bild: Die Neuen in der Vorstandschaft der Hebelmusik Hausen (von links): Kim Boos, Saskia 
Fechtig, Sarah Wagner und der scheidende Kassier Stephan Fechtig ( es fehlt Melanie Brunner)
                    Fortsetzung im Innenteil unter „Vereine berichten“
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Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Notrufnummern - Bereitschaftsdienste - Beratungen

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Rettungsdienst: 112        Allgemeiner Notfalldienst: 116117      Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076211 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6076212 

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitär-
keramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 
Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de

Notdienstplan vom 23.12.2019 bis 06.01.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 17.12.2019 19:51 Uhr

Montag, 06.01.2020:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Seite 2 von  2Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Donnerstag, 30.01.20
Restmüllabfuhr
Freitag, 31.01.20

Kühlgeräteabholung

Notdienstplan vom 27.01.2020 bis 02.02.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 21.01.2020 19:38 Uhr

Montag, 27.01.2020:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 28.01.2020:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 29.01.2020:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 30.01.2020:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 31.01.2020:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 01.02.2020:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 02.02.2020:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Schwarzwald-Apotheke Murg Tel.: 07763 - 67 77
Murgtalstr. 14, 79730 Murg, Baden So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
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Veranstaltungen

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Kulturelles:
Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und 
Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 
10 Personen, Info unter 07622/687321

- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 
Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 Kinder   kön-
nen umsonst mitgenommen werden.

- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Führun-
gen ins Literaturmuseum

Januar Ort Veranstalter
24 Fr Jahreshauptversammlung, 19 Uhr  FC-Sportheim Schwarzwaldverein 

Februar Ort Veranstalter

1 Sa
Vorverkauf Zunftabend, 9 Uhr Gasthaus Adler 

Narrenzunft
Narrenbaumstellen, 15.11 Uhr Schulhof 

2 So Vernissage Kunstausstellung  
Konrad Grund, 11.15 Uhr Hebelhaus Hebelstiftung 

7 Fr Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr AWO-Stüble AWO

8 Sa Zunftabend, 20.11 Uhr Turn- und Festhalle Narrenzunft

13 Do Mitgliederversammlung und Lesung, 
19.30 Uhr Hebelhaus Muettersproch-Gsellschaft 

14 Fr
Mitgliederversammlung, 17 Uhr FC-Sportheim Sozialverband VdK 

Generalversammlung, 19.30 Uhr Clubhaus Tennisclub 

15 Sa Narrenzeitungsverkauf, ab 9 Uhr im Dorf Narrenzunft

20 Do 
Altennachmittag, 14.30 Uhr Kath. Pfarrsaal Mitarbeiterteam 

Hemdglunki, 19 Uhr Rathaus/Festhalle Narrenzunft

21 Fr Schnitzelbanksingen, ab 18 Uhr Gaststätten Narrenzunft

24 Mo Kinderumzug 14.11 Uhr / Kinderball Turn- und Festhalle Narrenzunft

25 Di 
Narrengericht, 10 Uhr Gasthaus Adler 

Narrenzunft
Fasnachtsverbrennung, 19 Uhr Schulhof 

Kunstausstellung 
im Hebelhaus
KONRAD GRUND
Blick zurück …

Aquarelle, Zeichnungen, Temperabilder, Skulp-
turen
2. Februar – 8. März 2020
Zur Eröffnung der Ausstellung laden wir Sie 
herzlich ein.

Vernissage: Sonntag, 2. Februar, 11:15 Uhr
Einführende Worte: Wernfried Hübschmann
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Gemeindeverwaltung:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
 

Sitzung des Gemeinderats vom 21.01.2020  Seite 1 von 7 
 

Kurzprotokoll über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
_________________________________________________________ 

 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 21.01.2020 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:45 Uhr 
Ort, Raum: Feuerwehrsaal 

 
 
 
zu 1 Bekanntgaben 
 
 Finanzverwaltung-Darlehen: 

Für die Kindergartenerweiterung wurde zum 02.01.2020 ein Darlehen bei der Sparkasse 
Wiesental i. H. v. 320.000 € mit einem Tilgungssatz von 5 % und einer Laufzeit von 10 
Jahren Zinsbindung aufgenommen. Grundlage war die Ermächtigung des Gemeinderates 
vom 17.12.2019   

 
zu 2 Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung 
   
keine 
 
 
zu 3 Anfragen aus dem Zuhörerkreis 
 
Gehwegschäden:  
Ein Zuhörer meldet Gehwegschäden in der Höhe des Anwesens Hebelstraße 30, was be-
reits zu einem Stürz mit Verletzungen geführt habe. 
Markus-Pflüger-Pflegeheim: 
Ein Zuhörer fragt nach und verlangt, dass über den Bauantrag des Pflegeheimes in öffentli-
cher Sitzung beraten und beschlossen wird. Bürgermeister Bühler informiert, dass der Bau-
antrag heute eingegangen sei und einige Fertigungen an die Baurechtsbehörde zur Prüfung 
der Vollständigkeit und Anhörung der Behörden weitergeleitet wurde. Die im Rahmen des 
Bauantragverfahrens notwendige Angrenzeranhörung sei von der Verwaltung gestartet wor-
den. Sämtliche direkt an das Baugrundstück angrenzenden Grundstücke sind im Gemeinde-
eigentum. Die Verwaltung werde dennoch die direkten Nachbarn/Grundstückeigentümer 
anschreiben, deren Grundstücke  entlang des Baugrundstücks in der Bündtenfeldstraße und 
im Zweierweg direkt gegenüberliegen. Der Bauantrag sei abgestimmt  und entspreche dem 
dort geltenden, kürzlich beschlossenen Bebauungsplan Bürgerzentrum. Daher sei das bau-
planungsrechtliche gemeindliche Einvernehmen nach den Vorschriften des BauGB nicht 
erforderlich. Der Bauantrag werde in der kommenden öffentlichen Sitzung vorgestellt und 
auch auf Wunsch einiger Gemeinderäte- Gegenstand der Tagesordnung zur Beratung und 
Beschlussfassung sein. Der Grundstückskaufvertrag zwischen Gemeinde und Landkreis sei 
abgeschlossen, der Kaufpreis bereits auf der Gemeindekasse eingegangen. 
Haushalt 2020-Kanalsanierung: 
Die Finanzierung der geplanten Kanalsanierungen ist für einen Zuhörer unklar. Bürgermeis-
ter Bühler erklärt, dass diese Kosten über  Darlehen, Zuschüssen und Eigenmittel finanziert 
werden   
 
 
zu 4 Haushaltsplan der Gemeinde Hausen im Wiesental mit Eigenbetrieb Kom-

munal Wohnbau 2020, Haushaltssatzungen mit Ergebnishaushalt, Finanz-
haushalt, Kredit- und Verpflichtungsermächtigungen sowie mittelfristiger 
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen 

Sitzung des Gemeinderats vom 21.01.2020  Seite 2 von 7 

Finanzplanung 
 
GEMEINDEHAUSHALT: 
Der Haushaltsplan 2020 wurde in den Klausurtagungen am 09.11.2019 und 26.11.2019 so-
wie der VFA-Sitzungen vom 10.12.2019 vorbehandelt. In der Öffentlichen  Sitzung vom 
17.12.2019 wurde der Haushaltsplanentwurf vorgestellt.  
 
Änderungen:  
Aufgrund von Zwischenzeitliche Umplanungen zu einer sinnvolleren Führung der Wasserlei-
tung im Bereich Schulstraße haben sich folgende Änderungen ergeben: 
Finanzhaushalt/Investitionen:  
Erhöhung der Investitionsausgaben i.H.v. 281.250 € (2020 = 162.000 € und 2021 = 
119.250 €) 
Erhöhung der Zuschusseinnahmen i.H.v. 109.313 € (2020 = 41.250 € und 2021 = 68.063 
€) davon Landessanierungsprogramm = 39.750 € und Ausgleichstock = 69.563 €  
Kreditvolumen: Erhöhung um insgesamt 215.187 € (2020 = 120.750 € und 2021 = 94.437 
€).- 
Kreditermächtigungen:  Steigerung von 1.285.875 € auf 1.406.625 € 
Verpflichtungsermächtigungen für die Jahre 2021-2023: 3.045.220 beim Bürgerzent-
rum  
Die Ansätze für Zinsen, Darlehenstilgungen, Kreditaufnahmen, die Finanzplanungsdaten und 
die Schuldenübersicht wurden den Änderungen entsprechend angepasst.  
 
Ergebnishaushalt: 
Die Aufwendungen bei den Zinsen wurden um 12.135 € gesenkt und die einmalige Aus-
gleichszahlung für Fischbesatz i.H.v. 5.140 € gestrichen. Die ordentlichen Aufwendungen 
im Ergebnishaushalt verringern sich um 17.275 € auf 5.899.846 €. 
Das veranschlagte ordentliche Ergebnis verbessert sich auf – 443.560 € 
Zusammenstellung der Investitionsmaßnahmen 2020 und deren Finanzierung: 
Grundstücksmanagement Grundstückskäufe Gern-Dellen IV  548.930 € 
Wasserversorgung  WL Schulstr./Bürgerzentrum/Baldersau 210.000 € 
    WL Bergwerkstraße (Mitteldorfstr.-Sparmarkt) 
    (mit Sperrvermerk, siehe Erläuterung *) 125.000 € 
Abwasserbeseitigung  Kanal Schulstr./Bürgerzentrum/Baldersau 714.000 € 
    Kanal Bergwerkstraße (Mitteldorfstr.-Sparmarkt) 
    (mit Sperrvermerk)    170.000 € 
Gemeindestraßen  Straßenbau,Schulstr./Bürgerzentrum/Baldersau  
          200.000 € 
    Straßenbau Bergwerkstraße (Mitteldorfstraße - 

 – Sparmarkt) (mit Sperrvermerk)  600.000 € 
Straßenbeleuchtung Schulstraße/Bürgerzentrum/Baldersau    15.000 € 
Platzgestaltung Platzgestaltung/Wege/Nebenwege Bürgerzentrum   30.000 € 
Summe:         2.612.930 € 
 
Beschaffung von beweglichem Anlagevermögen im Jahre 2020 
Bauhof  neuer PKW (32.000 €),Mulcher für Unimog (17.500 €)  
  ALU Rampen für Anhänger (1.500 €   )   51.000 € 
Kindergarten Mobiliar Keller PC und Bildschirm Neubau Kindergarten   11.000 € 
  Summe:          62.000 € 
 
Kredittilgungen                   301.009 
 
 
 
Zusammenfassung: 
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Sitzung des Gemeinderats vom 21.01.2020  Seite 3 von 7 

Baumaßnahmen/Investitionen 2020                         2.612.930 € 
Beschaffung Anlagevermögen 2020                     62.000 € 
Kredittilgungen 2020                      301.009 € 
Summe:                           2.975.939 € 
 
Einzahlungen auf Investitionstätigkeit 
Sanierungsmaßnahmen, Zuschuss LSP Neue Ortsmitte/Bürgerzentrum  82.500 € 
Straßenbau Zuschuss Ausgleichstock Bergwerkstraße 
  (Mitteldorfstraße-Sparmarkt)     450.000 € 
  Zuschuss Ausgleichstock für Straßen im Bereich 
  Schulstraße/Bürgerzentrum/Baldersau LSP-Förderung) 112.875 € 
Grundstücksverkäufe Sutter-Areal Wohnhaus/Baldersau 5   665.000 € 
  Teilfläche Sutter-Areal     189.280 € 
Summe:                 1.499.655 € 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit/Kreditaufnahmen 2020    1.406.625 € 
Summe                                             2.906.280 € 
 
Gesamtzusammenstellung: 
Summe Auszahlungen Finanzhaushalt                2.975.939 € 
Summe Einzahlungen Finanzhaushalt     2.906.280 € 
Zahlungsmittelbedarf Finanzhaushalt        - 69.659 € 
Zahlungsmittelbedarf Ergebnishaushalt        - 23.262 € 
Veränderung des Finanzierungsmittelbestandes 2020      - 92.921 € 
 
Schuldenstand  
zu Beginn des Haushaltsjahres 2020 (pro Kopf = 1.895,95 €)   4.188.558,18 € 
Kreditaufnahme aus Kreditermächtigung 2018 zum 02.01.2020  +   320.000,00 € 
Im Haushaltsjahr 2020 vorgesehene Kreditaufnahmen  +1.406.625,00 € 
Ordentliche Kredittilgung     -    -    301.008,78 € 
Voraussichtlicher Schuldenstand zum Ende des Haushaltsjahres 2020.  
(pro Kopf = 2.360,88 €, Erhöhung um 464,93 €)     5.614.174,40 € 
Erläuterungen: 
Regenüberlaufbecken Baldersau/Krummatt, Restschuld    3.400.000 €  
Wasserversorgung      Restschuld     325.000 €  
Abwasser       Restschuld        875.000 €  
   (Summe Restschuld:       (4.600.000 €) 
Kindergarten                   612.000 € 
LED-Straßenbel.              85.000 € 
Hallendach                      130.000 € 
   (Summe Neu)        (1.014.000 €) 
Gesamt:         5.614.000 € 
 
Der Haushaltsplan mit Haushaltssatzung liegt dem Gemeinderat vor 
 
KOMMUNAL WOHNBAU. 
Die Ansätze des Haushalts 2020 weisen keine Besonderheiten auf. Die Unterhaltungskosten  
belaufen sich auf 75.000 € und umfassen im Wesentlichen den Rückbau der Kamine im Ge-
bäude Hebelstr. 30/32, den Anschluss der Zentralheizungen der Gebäude Hebelstr. 30/32 
und Schulstr. 7 an das Nahwärmenetz, die Kosten für den Anschuss der noch vorhandenen 
zwei Etagenheizungen in Hebelstr. 30 an die Zentralheizung/Nahwärmenetz sowie die Kos-
ten für die Verlegung der Trafostation auf Flst.Nr. 1221/3 und 1221/4.,  
 
Durch den Verkaufserlös der Flst.Nr. 1221/3 und 1221/4 ergibt sich im Erfolgsplan ein au-
ßerordentlicher Ertrag, was zu einem Gewinn i.H.v. 139.797 € führt. 
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Der Vermögensplan enthält die Umbaumaßnahmen am Gebäude Hebelstr. 30/32 i.H.v. 
290.000 €, die Kredittilgungen und den Finanzierungsfehlbetrag aus Vorjahren. Als Finanzie-
rungsmittel dienen der Verkaufserlös von Flst.Nr. 1221/3 und 1221/4, die Abschreibungen, 
der Gewinn und Zuschussmittel aus dem Landessanierungsprogramm i.H.v. 60.900 € für die 
Umbaumaßnahme Hebelstr. 30/32. Das Ergebnis ermöglicht eine Rücklagenzuführung i.H.v. 
3.101 €. Auf die Erläuterungen im Vorbericht auf den Seiten 20/21 wird verwiesen. Der 
Haushaltsplan mit Haushaltssatzung liegt dem Gemeinderat vor. 
 
Stellungnahmen der Fraktionen (zusammengefasst): 
Harald Klemm, Freie Wähler: 
Auf gute Zeiten der Jahre 2018/2019 folgen schlechte Zeiten vorausblickend auf die künfti-
gen beiden Jahre 2020/2021. Erfreulich seien die baulichen Projekte, wie die bereits errichte-
ten Regenüberlaufbecken, die Vermietung des leerstehenden Hauptschulgebäudes die ak-
tuell laufende Kindergartenerweiterung, die Projekte in den Bereichen Abwasser- und Was-
serleitungen, Straßenbau, Sanierung Ortsmitte, Sanierung der Gemeindegebäude und 
Schaffung von Baugebieten in Gern-Dellen IV. Mit Gebührenerhöhungen müsse gerechnet 
werden. Skeptisch betrachtet wird von den Freien Wählern die Wahrscheinlichkeit der touris-
tischen Nutzung des Suttergebäudes mit Baldersau 5.  Die Beschaffung eines Mulchers für 
den Bauhof soll nach Auffassung der Freien Wähler nochmals geprüft werden, aus ihrer 
Sicht sei eine Anmietung sinnvoller. Der Ansatz der Einnahmen aus  Ausgleichstockmittel 
wird von den Freien Wähler mit Zweifel betrachtet. Trotz Zuschusspolitik dürfe auch die 
Schuldentilgung nicht aus den Augen verloren werden.  
Harald Wetzel, SPD  
Neubau RÜB und Erweiterung Kindergarten schlagen nach Auffassung der SPD zu Buche. 
Von Wichtigkeit und Bedeutung ist für die SPD die Sanierung der Ortsmitte, Erneuerungen 
der Wasser- und Abwasserleitungen, Straßenbau und Nahwärmenetz. Koordination sei we-
sentlich. Die SPD befürworten die Sanierung des Gemeindegebäudes Hebelstr. 30 und das 
geplante Verkehrsleitsystem in Hausen. Die Überarbeitung der Hallengebühren wird als not-
wendig betrachtet und soll im laufenden Jahr angegangen werden. Der Blick der SPD Frakti-
on richtet sich auf das geplante Pflegeheim, der Schaffung von Stellplätzen, der künftigen 
Nutzung des Sutterareals, der Schaffung von sozialem Wohnraum, der Umsiedlung des 
Bauhofes, der örtlichen Straßensanierungen und dem Umbau der Grund- und Hauptschule. 
Dennis Vogt/CDU: 
Die CDU Fraktion bestätigt unter Verzicht auf Wiederholungen im Wesentlichen die Inhalte 
der Vorredner. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten Haushaltsplan der Gemeinde Hausen im 
Wiesental mit Eigenbetrieb Kommunal Wohnbau 2020, die Haushaltssatzungen mit 
Ergebnishaushalt, Finanzhaushalt, Kredit- und Verpflichtungsermächtigungen sowie 
mittelfristiger Finanzplanung. 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
zu 5 Haushaltsplan 2020 der Hebelstiftung Hausen mit Ergebnishaushalt, Haus-

haltssatzung mit Finanzhaushalt, Kredit- und Verpflichtungsermächtigun-
gen sowie mittelfristiger Finanzplanung 

 
Haushaltsplanung  2020 der Hebelstiftung Hausen im Wiesental: 
Ergebnishaushalt  
Erträgen        63.158 €  
ordentlichen Aufwendungen     58.740 €.  
ordentliches Ergebnis        4.418 €.  
Finanzhaushalt : 

Erträge
ordentliche Aufwendungen
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Einzahlungen       60.358 €,  
Auszahlungen      53.399 €.  
Finanzierungsmittelüberschuss i     6.959 €.  
 
Kredittilgungen       1.118 €  
Änderung des Finanzierungsmittelbestandes    5.841 €. 
Kreditaufnahmen: keine  
Schuldenstand Ende des Jahres 2020:  29.955,75 €  
 
Der Haushalt wurde in der öffentlichen Sitzung vom 17.12.2019 vorgestellt. 
Es ergaben sich keine Änderungen. Der Entwurf der  Haushaltsplan 2020 der Hebelstiftung 
Hausen im Wiesental liegt dem Gemeinderat vor. 
 
Beschluss: 
Dem Haushaltsplan 2020 der Hebelstiftung Hausen im Wiesental mit Haushaltssat-
zung, Ergebnishaushalt, Finanzhaushalt, Kredit- und Verpflichtungsermächtigungen 
sowie mittelfristiger Finanzplanung wird zugestimmt 
einstimmig beschlossen 
 
 
zu 6 Abschluss Ingenieurvertrag mit Planungsgruppe Leppert - Straßenbau im 

Zuge der Innenentwicklung Bürgerzentrum 
 
Im Zuge der Sanierung Ortsmitte-Bürgerzentrum müssen die Straßen, Wege, Plätze neu 
gebaut und angelegt werden. Erster BA im Jahre 2020 ist der Bereich von der Schulstraße 
bis zur Baldersau. Der zweite Bauabschnitt im Jahre 2021 umfasst die Hebelstraße mit An-
lage der Parkplätze für das Bürgerzentrum. Im Jahre 2022/2023 ist als dritter Bauabschnitt 
die Sanierung der Teichstraße, Zweierweg und Bündtenfeldstraße geplant. 
Mit den Planungsleistungen für die Abwasser- und Wasserleistungen ist das Ing.Büro Lep-
pert beauftragt. Für die Planungsleistungen zum Straßenbau (Baukostenschätzung rd. 2,4 
Millionen brutto) liegt das fachlich geprüfte Honorarangebot der Planungsgruppe Leppert vor. 
Nach §§ 5 und 44 HOAI erfolgt die Einstufung der Ingenieurbauwerke Verkehrsanlagen 
(Straßen, Wege, Plätze, Straßenbeleuchtung, Parkierungsanlagen) in Honorarzone III. 
 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss empfiehlt, die Planungsleistungen zum Straßenbau 
Sanierung Ortsmitte-Bürgerzentrum auf der Grundlage des vorliegenden Honorarangebots 
an die Planungsgruppe Leppert, Schopfheim zu vergeben.  
 
Beschluss: 
Dem Abschluss des Ingenieurvertrages mit der Planungsgruppe Leppert – Straßenbau 
im Zuge der Innenentwicklung Bürgerzentrum wird zugestimmt. 
einstimmig beschlossen 
 
 
zu 7 Annahme von Zuwendungen für die Gemeinde Hausen im Wiesental, Zeit-

raum: 01.10.2019 - 31.12.2019 
 
Auf der Grundlage von § 78 Absatz 4 der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat über die 
Annahme von Zuwendungen zu entscheiden. Dem Gemeinderat liegt die Zusammenstellung 
der  Gemeindekasse Hausen im Wiesental über eingegangene Geldspenden (Zeitraum: 
01.10.2019 – 31.12.2019) zur Beratung und Beschussfassung vor.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den vorgelegten Aufstellungen der bei der Ge-
meindekasse Hausen im Wiesental im Zeitraum 01.10.2019 – 31.12.2019 eingegangenen 
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Geldzuwendungen. Der Gesamtbetrag der eingegangenen Geldspenden beträgt 3.697,25 €, 
davon unter 100 € = 497,25 € und über 100 € = 3.200,00 € .Der Gemeinderat beschließt, 
diese Zuwendungen anzunehmen. 
einstimmig beschlossen 
 
 
zu 8 Annahme von Zuwendungen für die Hebelstiftung Hausen im Wiesental, 

Zeitraum: 01.10.2019 - 31.12.2019 
 
Auf der Grundlage von § 78 Absatz 4 der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat über die 
Annahme von Zuwendungen zu entscheiden. Dem Gemeinderat liegt die Zusammenstel-
lung) der Hebelstiftungskasse Hausen im Wiesental über eingegangene Geldspenden (Zeit-
raum: 01.10.2019 – 31.12.2019) zur Beratung und Beschussfassung vor 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der vorgelegten Aufstellung der eingegangenen 
Geldzuwendungen im Zeitraum: 01.10.2019 – 31.12.2019 bei der Hebelstiftungskasse 
Hausen im Wiesental. Der Gesamtbetrag der eingegangenen Geldspenden beträgt 9,00 
€, davon unter 100 € = 9,00 €. Der Gemeinderat beschließt diese Zuwendungen anzu-
nehmen. 
einstimmig beschlossen 
 
 
zu 9 Kaufmännischer Jahresabschluss Wasserversorgung 2018 
 
Die KPMG hat den Jahresabschluss für die Wasserversorgung 2018 erstellt. Es ergibt sich ein Jahre-
süberschuss nach Steuern in Höhe von 7.804,88 € (Vorjahr Jahresüberschuss 12.925,19 €). Die ver-
kaufte Wassermenge betrug im Jahre 2018 = 97.665 cbm (Vorjahr = 97.264 cbm) und ist gegenüber 
dem Vorjahr 2017 um 401 cbm höher. Die Körperschaftssteuer mit Solidaritätszuschlag beläuft sich a 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom kaufmännischen Jahresabschluss 2018 der 
Wasserversorgung Hausen – von der KPMG AG, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft in 
Freiburg i.Br. erstellt –und beschließt dem Jahresabschluss 2018 zuzustimmen:  

1. Erträge    212.710,39 €  (VJ.   195.598,62 €) 
davon Wassergebühren   199.491,00 € 

   (206.491,15 €) 
Wassermenge   97.665 cbm 

   (97.264 cbm) 
2. Aufwendungen   204.320,44 €  (VJ.   181.128,16 €) 
3. Ergebnis vor Steuern      8.389,95 €  (VJ.     14.470,46 €) 
4. Ergebnis nach Steuern      7.804,88 €  (VJ.     12.925,19 €) 
5. Anlagevermögen                 1.307.112,17 €  (VJ. 1.373.129,25 €) 
6. Verbindlichkeiten    46.802,71 €  (VJ.      51.129,17 €) 
7. Bilanzsumme:            1.324.413,58 €  (VJ. 1.380.516,24 €) 

 
einstimmig beschlossen 
 
 
zu 10 Fragestunde für die Bürger 

 Kindergartenerweiterung Zugang Kindergarten: 
Auf die Frage wie lange der baulich bedingte Zugang zum Kindergarten aus Richtung Zwei-
erweg aufrecht erhalten bleiben müsse, kann noch keine definitive Antworte seitens des  
verantwortlichen Planers gegeben werden. Es wird um Verständnis der Eltern und der An-
wohner gebeten. 

 Abwasseranschluss Teichstr. 7: 
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Der Zeitpunkt des Abwasseranschlusses Teichstr. 7 wird nachgefragt. Der Anschluss wird 
laut Bürgermeister Bühler in den nächsten Tagen beauftragt.  

 Sicherheit Spielplatz Bergwerk: 
Eine Zuhörerin fragt, ob der Spielplatz hinsichtlich der Gewässernähe beim Besuch des  
Kindergartens ausreichend Sicherheit biete. Bürgermeister Bühler erwidert, dass die Sicher-
heit des Spielplatzes von Sicherheitsfachkräften und vom geschulten Bauhof regelmäßig 
geprüft werde.   
 
 
 
 
 
 
gez. Andrea Kiefer 
Protokollführung 
 

Die Gemeinde Hausen im Wiesental
sucht zum 1. Februar 2020

Reinigungskräfte
für die Reinigung der kommunalen Gebäude

Sie sind interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, schriftlich oder per Email.  

Gemeinde Hausen im Wiesental, 
-Personalverwaltung-, Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen im Wiesental
gemeinde@hausen-im-wiesental.de
Fragen beantworten wir Ihnen gerne auch telefonisch, 
07622 687320, Frau Andrea Kiefer oder 
07622 687324, Frau Elsbeth Rüttnauer.
www.hausen-im-wiesental.de

Gemeinde Hausen im Wiesental

Ausbildung zur/m Verwaltungsfachangestellten (w/m/d)
ab 01.09.2020

Die vielseitige und interessante Ausbildung erfolgt bei den verschiedenen Ämtern der 
Gemeindeverwaltung.

Voraussetzung: Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Abschluss

Ausführliche Informationen zum Ausbildungsberuf finden Sie auf unserer Homepage: 
www.hausen-im-wiesental.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 26.01.2020,
per Email (gemeinde@hausen-im-wiesental.de) oder schriftlich an:

Gemeinde Hausen im Wiesental
Personalverwaltung
Bahnhofstr. 9
79688 Hausen i. W.

Haben Sie noch Fragen?
Weitere Informationen erhalten Sie bei unserer Hauptamtsleiterin Frau Andrea Kiefer, Tel. 07622 6873 20.

Ende des amtlichen Teils

gez.   Andrea Kiefer
         Protokollführung

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch:
 „Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen 
werden im Reich Gottes.“  (Lukas 13, 29)

Freitag,  24.01.2020
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: Frau Ebersbach, Tel. 0176 2339 1106)

Sonntag, 26.01.2020
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Krumm)
  In diesem Gottesdienst werden die neuen Kirchengemeinderäte in ihr Amt eingeführt und die bisherigen verab 
  schiedet. Der Singkreis wird den Gottesdienst musikalisch mitgestalten. 

Dienstag,  28.01.2020
19.30 Uhr Singkreis-Probe (Kontakt: Frau Röhr, Tel. 3293)

Mittwoch,  29.01.2020 
09.30 Uhr Gesprächskreis rund um die Bibel  (Kontakt: Frau Augustin, Tel. 3810, Frau Ketterer, Tel. 6677843)
16.30 Uhr  Konfirmandenunterricht

Freitag,  31.01.2020
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: Frau Ebersbach, Tel. 0176 2339 1106)

Sonntag, 02.02.2020
10.00 Uhr Gottesdienst in Hausen  (Pfr. Christoph Heuberger – Einführung durch Schuldekan Dr. Ralph Hochschild)
10.00 Uhr Kindergottesdienst  

Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten: Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr, Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr  
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar  
unter der E-Mail-Adresse: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de oder telefonisch unter 07622 – 67 22 663.

Sonntag, 26.01.2020   3. Sonntag im Jahreskreis
Hausen  09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel

Montag, 27.01.2020   Hl. Angela Merici
Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 28.01.2020   Hl. Thomas von Aquin
Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 29.01.2020   
Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 30.01.2020  
Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 31.01.2020   Hl. Johannes Bosco
Hausen  18:00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 02.02.2020   Darstellung des Herrn
Hausen  11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Kerzen und Blasiusse- 
  gen / Pfarrer Latzel, Diakon Leimpek-Mohler

Katholisches Pfarramt Hausen:
Schulstr. 6 / Telefon: 3438 / email: pfarrbuero.hausenkath-mittleres-wiesental.de
Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr.
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Back-Show mit Schwarzwälder Kirschtorte
Thomas Volk traf den Geschmack der Hausener Senioren
Hausen.- Mit einem Glas Sekt wurde beim beliebten 
Altennachmittag im evangelischen Gemeindehaus auf 
das neue Jahr angestoßen, kredenzt vom Mitarbei-
terteam. Den „Neujohrs-Wunsch“ fasste Leiterin Hel-
ga Kundlacz zusammen mit den Worten „Gesundheit, 
Glück und Gottes Säge, allein an IHM isch alles gläge.“
Was würde die Hausener Seniorinnen und Senioren 
an der ersten Veranstaltung im neuen Jahr erwarten?  
Den rund 50 Besuchern wurde ein Überraschungsgast 
angekündigt, Thomas Volk aus Schallstadt, der schon 
einmal mit dem „Kuhglocken-Trio-Schauinsland“ aufge-
treten war. Diesmal kam der humorvolle Sänger, Musi-
kant und Redner alleine und zog alle Register seines 
Könnens. Ob mit trefflichen Witzen,, kurzweiligen An-
ekdoten, alemannischen Gedichten oder musikalischen 
Ohrwürmern, die Stimmung stieg stetig und hielt an Es 
wurde herzhaft gelacht, mitgesungen und geschunkelt, denn der versierte Akkordeonist mit sonorer Baritonstimme wusste 
mit „Fliege mit mir in die Heimat“, der „Schwarzwaldmarie“ oder „Die Gedanken sind frei“ zu gefallen.
Da Alfons Schubeck und Johann Lafer verhindert waren, erschien Thomas Volk selbst als Bäcker mit roter Mütze, weißem 
Hemd und schwarzer Kochschürze und demonstrierte gekonnt die Herstellung einer echten Schwarzwälder Kirschtorte. 
Dazu zählte auch die Geschichte des bekannten Wunderwerks, Rezepte für den Boden, die Kirsch- und Sahnefüllung. 
Das Ganze wurde zu einer spannenden und lustige Show, das den Titel „Julia, Thomas und der Bürgermeister“ verdient 
hatte. Als eifrige Helfer engagierte Thomas nämlich Julia Pohl vom Schwarzwaldverein und Bürgermeister Martin Bühler, 
die ordentlich mit dem Sahneschlagen zu tun hatten und Hildegard 22 428 Zuckerkörner abzuzählen hatte. Ein 
Geheimtipp für das Gelingen war die Verwendung von „Kirschwasser vom Böttchehof“; für die zwei Torten ging fast die 
ganze Flasche drauf. Jeder Besucher durfte ein Stück der kalorienarmen, dreibödigen Sahnetorte mit getränkten Kirschen 
kosten, und alle waren voll des Lobes.

Einen detaillierten Kassenbericht legte Roland Gessner vor, der mit einem schönen Plus abschloss, wozu vor allem die Er-
löse bei den Veranstaltungen mit Bewirtung und einige großzügige Spenden beitrugen. Die Prüfer Rolf Brutschin und Stefan 
Gorenflo bescheinigten eine hundertprozentige einwandfreie Kassenführung.
Bevor Bürgermeister Martin Bühler die Entlastung vornahm und die Neuwahlen leitete, würdigte er die Hebelmusik als kul-
turellen Botschafter der Gemeinde und dankte dem funktionierenden Vorstandsteam. Einstimmig wurde die Vorstandschaft 
entlastet und ebenso alle Ämter vergeben. Verabschiedet wurde mit einem Geschenk nach 28-jähriger Tätigkeit als zweiter 
Kassierer Stefan Fechtig, der auch im Hintergrund vielfältige Arbeiten geleistet hat.
Die Probenstatistik führte Gudrun Schmidt; 46 Proben hatte sie notiert, die mit 76,6 Prozent besucht wurden. Ein großes 
Lob für guten Probenbesuch ging an Jean-Christophe Naas, Roland Gessner, Heiko Bieri, Markus Greiner und Gudrun 
Schmidt.
Der frühere Saxophonist Hans Trefzer regte an, wieder Kirchenkonzerte durchzuführen,  kritisierte die zu vielen Englisch 
lastigen Titel bei Konzerten und versprach Notenspenden für Werke  von deutschen oder französischen Komponisten. Im 
Veranstaltungskalender sollte das Spiel in Altersheimen eingeplant werden, reklamierte Hans Brunner. Oberzunftmeister 
Björn Keller von der Narrenzunft bedankte sich bei der Hebelmusik für die Teilnahme an den fasnächtlichen Veranstaltun-
gen.
An Terminen im Jahr 2020 stehen bereits fest: 4. April: Jahreskonzert; 10. Mai: Hebelfest; 24. Juli: Musik im Park; 19. Sep-
tember: Konzert im Park. Auf das Oldtimer- und Schleppertreffen muss verzichtete werden, da die Gemeinde eine höher 
dimensionierte Kanalisation zwischen Schulstraße und Baldersau verlegt.
Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: 1. Vorstand: Sandra Boos; 2. Vorstand: Silke Zimmermann; 1. Kassierer: Ro-
land Gessner; 2.Kassiererin: Saskia Fechtig (neu); 1. Schriftführer: Wolfgang Lais; 2. Schriftführerin: Birgit Denner; Jugend-
vertreterin: Lena Fechtig; Aktivbeisitzer: Thomas Schröter; Oliver Nikolai; Ralf Bieri; Björn Keller, Markus Greiner; Mario 
Brugger; Requisiten- und Instrumentenwart: Sarah Wagner (neu); Passivbeisitzer: Heinz Büchele, Thomas Hug, Michael 
Hug; Melanie Brunner (neu); Einzügler: Kim Boos (neu); Notenwart: Ralf Bieri und Stefan Fechtig.
Der Marsch „Schönes Prag“ beendet den offiziellen Teil der Generalversammlung und leitete zum gemeinsamen Abendes-
sen und gemütlichen Beisammensein über.

Bericht und Bild: Klaus Brust

Fortsetztung v. Seite 1: Bericht GV Hebelmusik

Vereine berichten
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Vereine berichten
Nachdem die Geburtstagsjubilare geehrt und mit kleinen Aufmerksamleiten bedacht waren, griff Thomas Volk noch einmal 
zum Akkordeon, begeisterte mit dem „Lied der Berge“, La Montanara, und vielen Trinkliedern und alten Schlagermelodien. 
Wie im Flug waren die drei Stunden beim ersten Altennachmittag im neuen Jahr vergangen und weckten Lust und 
Vorfreude auf die kommenden Veranstaltungen. Noch eine Personalie: die langjährige Kassiererin Ingrid Hellige wurde mit 
Dank und einem Geschenk verabschiedet und die Nachfolgerin mit Margaretha Fechtig vorgestellt.
Bild: Beim schweißtreibenden Sahneschlagen für die Schwarzwälder Kirschtorten (von links) Thomas Volk, Julia Pohl und 
Bürgermeister Martin Bühler beim unterhaltsamen Altennachmittag in Hausen. 
Bericht und Bild: Klaus Brust

FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

5. internes Dartturnier

Am Samstag 18.01.2020 fand das 5. interne Dartturnier 
des FC Hausen statt. Knapp 50 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen duellierten sich um den heissbegehrten 
Wanderpokal. Diesen konnte Dustin Heumesser zum 
zweiten Mal für sich gewinnen. In einem kurzen Final 
liess er Luca Lüchinger keine Chance und warf 
obendrein zum insgesamt zweiten Mal in der kurzen 
Geschichte des Turniers die 180 Punkte. 
Alles in allem war das Turnier ein voller Erfolg und 

Mitorganisator Andy Boos kündigte sogar an, dass eine Sommerversion des 
«Winterpausenlückenfüllers» im Gespräch ist. 

Ergebnisse

SBFV Qualifikation Futsal Frauen
Der FC Hausen agierte ohne Glück, musste sich mit Platz 4 zufriedengeben (Plätze 
1-3 qualifizierten sich für die Südbadischen Meisterschaften). Neben dem 1:0 gegen 
den BSV Nordstern Radolfzell reichte es drei Mal lediglich zu einem Unentschieden: 
2:2 gegen den SC Freiburg, 0:0 gegen den FV Marbach und 1:1 gegen die SG 
Ebnet.

Die nächsten Spiele

Samstag, 25.01.2020 Steinen Sporthalle
ab 15:15 SBFV Bezirksturnier A-Jugend
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Sonstiges Wissenswertes

Engagement ist gefragt 
Betreuungsverein des Landkreises sucht Ehrenamtliche 
Landkreis Lörrach. Jeder Mensch kann im Laufe seines Lebens durch Krankheit, Unfall, Behinderung oder altersbedingt 
in die Lage kommen, dass er sein Leben und die Vertretung eigener Rechte vorübergehend oder dauerhaft nicht mehr 
alleine regeln kann. In solchen Fällen wird, wenn keine andere Möglichkeit besteht, eine rechtliche Betreuung durch das 
Betreuungsgericht angeordnet. Um Menschen in dieser Lage helfen zu können, sucht der Betreuungsverein des Landkrei-
ses Lörrach dringend mehr Ehrenamtliche, die sich in ihrem Umkreis engagieren wollen. 
Ziel ist es, gesellschaftlich benachteiligten Menschen mehr Teilhabe am sozialen Leben zu ermöglichen und ihnen zu ihren 
Rechten zu verhelfen. Dabei geht es beispielsweise darum, zustehende Leistungen bei der Pflegekasse zu beantragen, 
die Nebenkostenabrechnung zu prüfen oder auch die Entscheidung über den Wechsel in ein Pflegeheim zu unterstützen. 
Daneben geht es auch darum, für diese Menschen als Kontaktperson da zu sein. 
Der Betreuungsverein achtet darauf, dass die Interessen von Betreuern und Betreuten zusammenpassen und unterstützt 
die Arbeit des ehrenamtlichen Betreuers auch begleitend. Für eine Betreuung sind in der Regel etwa fünf bis sechs Stun-
den monatlich ausreichend. Neben einer Einführung, Fortbildungsveranstaltungen sowie Beratung und Unterstützung bei 
Problemen wird eine kleine Aufwandsentschädigung von 399 Euro pro Jahr auf Antrag durch das Betreuungsgericht ge-
zahlt.
Weitere Informationen sind verfügbar unter www.loerrach-landkreis.de/bv sowie bei Waltraud Hermann (Telefon: 07621 
410-5190, E-Mail: waltraud.hermann@loerrach-landkreis.de), Linda Laule (Telefon: 07621 410-5197, E-Mail: linda.laule@
loerrach-landkreis.de) und Matthias Scheel (Telefon: 07621/4105198, E-Mail: matthias.scheel@loerrach-landkreis.de).

Vorträge und Seminare DRV, Regionalzentrum Freiburg
„Erwerbsgemindert oder berufsunfähig 
– was wäre wenn?“
am 12.02.2020 in Lörrach
ANSPRECHPARTNER Andreas Mahlo
Telefon 0761-20707-405
Telefax 0761- 20707-410
E-Mail andreas.mahlo@drv-bw.de
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
(drv-bw) Aktuelle Informationen rund um die Rente und 
Antworten auf die wichtigsten Fragen bietet das Regional-
zentrum Freiburg der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg in seinen kostenlosen Vorträgen und Se-
minaren. 
In Lörrach informiert die Rentenversicherung am 12.02.2020 
um 16.30 Uhr über das Thema „Erwerbsgemindert oder 
berufsunfähig – was wäre wenn?“. Die Fachleute der Ren-
tenversicherung gehen dabei unter anderem auf folgende 
Fragen ein: 
Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbsminderung vor? 
Wie lange wird die Rente gezahlt? Wie viel darf ich hinzu-
verdienen?
Der Vortrag findet in unserer Außenstelle Lörrach, Feld-
bergstraße 16 statt und dauert etwa zwei Stunden. Um 
Anmeldung unter der Telefonnummer 07621/4225610 oder 
per E-Mail unter aussenstelle.loerrach@drv-bw.de wird ge-
beten.

„Selbständig? Richtig und gut renten-
versichert!“ 
am 19.03.2020 in Freiburg
Regionalzentrum Freiburg
ANSPRECHPARTNER Andreas Mahlo
Telefon 0761-20707-405 Telefax 0761-20707-410
E-Mail andreas.mahlo@drv-bw.de
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
(drv-bw) Aktuelle Informationen rund um die Rente und 
Antworten auf die wichtigsten Fragen bietet das Regional-
zentrum Freiburg der Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg in seinen kostenlosen Vorträgen und Se-
minaren. 
In Freiburg informiert die Rentenversicherung am 

19.03.2020 um 16:30 Uhr über das Thema „Selbständig? 
Richtig und gut rentenversichert!“. Die Fachleute der Ren-
tenversicherung gehen dabei unter anderem auf folgende 
Fragen ein: Selbständig oder scheinselbständig? Wie sol-
len sich Existenzgründer absichern? Wer muss oder kann 
Beiträge zahlen? Welche Fristen sind zu beachten? Welche 
Leistungen bietet die Deutsche Rentenversicherung für die 
eingezahlten Beiträge?
Der Vortrag findet in der Heinrich-von-Stephan-Straße 3 
statt und dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter 
der Telefonnummer 0761-20707-0 oder per E-Mail unter 
regio.fr@drv-bw.de wird gebeten. 

„Frauen und Rente: Wie bin 
ich abgesichert?“ 
am 25.03.2020  in  Waldshut-Tiengen
Regionalzentrum Freiburg
ANSPRECHPARTNER Andreas Mahlo
Telefon 0761 – 20707-405
Telefax 0761 – 20707 -410
E-Mail  andreas.mahlo@drv-bw.de
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
(drv-bw) Aktuelle Informationen rund um die Rente und 
Antworten auf die wichtigsten Fragen bietet das Regio-
nalzentrum Freiburg der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in seinen kostenlosen Vorträgen und 
Seminaren. 
In Waldshut-Tiengen informiert die Rentenversicherung am 
25.03.2020 um 16:30 Uhr über das Thema „Frauen und 
Rente: Wie bin ich abgesichert?“. 
Die Fachleute der Rentenversicherung gehen dabei unter 
anderem auf folgende Fragen ein: Wie ermittelt sich die 
Rente bei Babypausen, Teilzeit, Minijobs oder Pflegezei-
ten? Welche zusätzlichen Altersvorsorgemöglichkeiten hat 
man? Was ist ein Versorgungsausgleich bei Scheidung? 
Welche Leistungen gibt es im Todesfall des Partners?
Der Vortrag findet am Beratungsort in Waldshut-Tiengen, 
Waldtorstraße 1a statt und dauert etwa zwei Stunden, um 
Anmeldung unter der Telefonnummer 07621/ 4225680 oder 
per E-Mail unter beratungsort.waldshut-tiengen@drv-bw.de 
wird gebeten. 
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Anmeldetermine Schuljahr 2020/21 der

Gewerbeschule Rheinfelden

Hardtstraße 12
79618 Rheinfelden
Tel.: 07623 72450   Fax: 07623 7245130
E-Mail: schule@gws-rheinfelden.de
Homepage: www.gws-rheinfelden.de

17.-18.2.2020:  9-12.00 Uhr / 14-15.30 Uhr

19.02.2020:      9-12.00 Uhr

20.01.-2.3.2020:   Online-Anmeldung (nur für TG, CTA, 
PTA):

                          www.schule-in-bw.de/bewo

 Technisches Gymnasium Umwelttechnik (TG)
             Abitur mit einer bundesweiten Studienberechtigung

 Zweijähriges Berufskolleg  
            Staatlich geprüfte(r) chemisch-technische(r)-Assistent(in) 

(CTA), 
            Staatlich geprüfte(r) pharmazeutisch-technische(r) 

Assistent(in) (PTA)

 Einjährige Berufsfachschule  
Friseur

 Berufseinstiegsjahr

            Für Schulabgänger mit Hauptschulabschluss

 Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf 

            Für Schulabgänger ohne Hauptschulabschluss

Anmeldung bitte mit Lebenslauf und beglaubigter Kopie 

des letzten Schulzeugnisses.

Denkmalschutzpreis 
für private Eigentü-
mer 
Der Schwäbische Heimatbund und der 
Landesverein Badische Heimat   loben   
zum   36.   Mal   den   Denkmalschutz-
preis   Baden-Württemberg aus. Dieser 
stellt die denkmalgerechte Erhaltung und 
Neunutzung historischer Gebäude in den 
Mittelpunkt. Bis zu fünf   Preisträger   wer-
den   mit   einem   Preisgeld   von   insge-
samt 25.000 Euro belohnt, das die Wüs-
tenrot Stiftung zur Verfügung stellt. 
Bewerben   können   sich   private   Ei-
gentümer,   bei   deren   Gebäude der 
Abschluss der  Erneuerung nicht länger 
als vier  Jahre zurückliegt. Auch beteiligte 
Architekten und weitere Experten können 
bis Anfang   Juni   entsprechende   Pro-
jekte   vorschlagen.   Diese   müssen nicht 
zwingend unter Denkmalschutz stehen 
Der Preis unter der Schirmherrschaft von 
Ministerpräsident Winfried   Kretschmann   
will   die   Vielfalt   und  Besonderheiten   
der   Baukultur in Baden-Württemberg so-
wie das Engagement zu deren Erhaltung 
hervorheben und öffentlich würdigen. Die 
Spanne reicht
von   mittelalterlichen   Gebäuden   bis   
zu   stilprägenden   Bauten   des 20. Jahr-
hunderts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei de-
nen die historisch gewachsene Gestalt 
des Gebäudes innen wie außen so weit 
wie möglich bewahrt wurde. Das schließt 
zukunftsweisende und beispielhafte Um-
nutzungen   oder   moderne   Akzente   nicht   aus,   wenn   sie   sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, 
Geschäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury. Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger 
sowie die Architekten  und  Restauratoren  Urkunden.  Zudem wird  den  Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am 
Gebäude überreicht. 
Bewerbungsschluss ist der 31. März 2020. Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur 
Ausschreibung finden   sich   unter www.denkmalschutzpreis.de
Die   öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2021 statt.
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